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Wir dürfen mit allen Lasten zu Jesus kommen
Kindergottesdienst
12. Sonntag im Jahreskreis_A
Wir dürfen mit allen Lasten zu Jesus kommen
Kindergottesdienst am 12. Sonntag im Jahreskreis_A
Pfarre Bregenz St. Gebhard, 23.06.2002
Einzug

Begrüßung:

Pfarrer

Eröffnungslied:
Chörle

Sorgen und Kummer können uns wie schwere Lasten zu Boden drücken. Gott will uns helfen. Wir beten zu ihm:

(Sara, Christine, Carmen)

Lügen und Streitereien sind wie schwere Lasten, die uns zu Boden drücken.
Herr erbarme dich.

Böse Worte und Gedanken sind wie schwere Lasten, die uns zu Boden drücken.
Christus erbarme dich.

Raufereien und Gewalt sind wie schwere Lasten, die uns zu Boden drücken.
Herr erbarme dich.

Gloria:
Tagesgebet: 

Pfarrer

Gütiger Gott, du rufst uns zusammen. Wir dürfen dein Wort hören. Durch dein Wort und Sakrament werden wir gestärkt. In deinem Hause spüren wir Kraft und Ruhe. Darum bitten wir durch Jesus, unseren Herrn. Amen

Lesung:
(Röm. 5,12 –15))

Zwischengesang:
Evangelium:
(Mt 11,25-30)






Pfarrer
Aus dem heiligen Evangelium nach Mattäus

In jener Zeit sprach Jesus:

Kommt alle zu mir, 

die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt.

Ich werde euch Ruhe verschaffen.

Nehmt mein Joch auf euch und lernt von mir,

denn ich bin gütig und von Herzen demütig.

So werdet ihr Ruhe finden für eure Seele.

Denn mein Joch drückt nicht 

und meine Last ist leicht.

Predigtteil mit Gespräch

Fürbitten:
Alle Eltern sorgen sich um ihre Kinder


Herr, hilf Lasten tragen.

Viele Kinder haben Angst vor der Schule und vor schlechten Noten.


Herr, hilf Lasten tragen.

In machen Familien streiten Vater und Mutter, Eltern und Kinder.


Herr, hilf Lasten tragen.

Viele Menschen sind arbeitslos. Andere haben Angst um ihre Arbeitsstelle.


Herr, hilf Lasten tragen.

Viele Menschen sind krank und liegen im Bett. Sie haben Schmerzen und sind allein.


Herr, hilf Lasten tragen.

Herr, hilf und verschaffe allen Ruhe durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen
Pfarrer

Gabengang durch Kinder

A bringt Blumen 

Wir bereiten das heilige Mahl und bringen Blumen

Zeichen von Leben, das wächst und beginnt zu blühen.

Blumen sagen, dass uns was blüht: schon jetzt.

Sie erzählen vom Fest, zu dem wir geladen.
B bringt unsere Kerze

Wir bereiten das heilige Mahl und bringen Kerzen

Licht – das erhellt die Nacht unseres Lebens.

Feuer – das wärmt und erzählt uns von der Hoffnung, 

die aufbricht beim Mahl der Erlösten.

C und D bringen das Brot

Wir bereiten das heilige Mahl und bringen das Brot:

Die Frucht unserer Erde und der Menschen Arbeit.

Brot – geteilt und gebrochen, 

so nährt und stärkt es – 

alle, die hungern,

die sich sehnen nach Leben.

E bringt den Kelch mit Wein

Wir bereiten das heilige Mahl

Und bringen den Wein:

Wein, der erzählt

Vom Reichtum unserer Erde,

von der Auferstehung,

vom Fest unseres Lebens.

Wein – Geschmack eines Lebens,

der Erlösung ahnen lässt

und wir feiern ein Fest mit allen

ohne Ende.
Gabengebet: 

Guter Gott, Du lädst alle Menschen an deinen Tisch. Alle dürfen in deiner Nähe sein. Durch deine Liebe kannst du uns verwandeln. So bekommen wir Kraft, unser Leben zum Guten zu ändern. Um diese Kraft bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen
Pfarrer

Sanktus:
Vater unser: Kinder werden eingeladen, um den Altar zu stehen.
gesungen

Agnus Dei:
Kommunion:
Schlussgebet:

Pfarrer

Starker Gott, von deiner Speise sind wir gestärkt. So können wir die Lasten des Alltags mit deiner Hilfe tragen. Mit neuer Kraft beginnen wir die nächste Woche. Amen

Schlusslied:
Segen:


Pfarrer
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Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:
Bregenz St. Gebhard, Helga Rebenklauber
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